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• 10 Becken im Markt ruinieren einander ohnehin 
schon, so dass die wenigsten die ganze Woche 
hindurch backen können. Es wäre zu erwägen, 
das Beckenhandwerk auf einem Haus 
aufzuheben, wenn keine Kinder vorhanden sind, 
um so die Zahl von 7 Becken im Markt 
anzustreben. 
 

• Das Bäckerhandwerk bittet also der Herrschaft, 
dass die Witwe des Wögerbauer, die über 
Vermögen verfügt und keine Kinder hat, das 
Beckenhandwerk nicht verheiraten darf und nach 
ihrem Tod auf diesem Haus gänzlich aufgehoben 
wird. Im Gegenzug könnte man der Witwe beim 
Kaufschilling des Hauses von 800 fl 
entgegenkommen. 

 
4.11.1749 Joseph Constantin Auinger, Verwalter von 

Sprinzenstein, wendet sich an Repräsentation und 
Kammer des Erzherzogtums Österreich ob der Enns: 

 

• Zu einer Klage der Bäckermeister in den Märkten 
Rohrbach, Haslach, Lembach und Sarleinsbach 
gegen die Müllermeister in den Herrschaften 
Pürnstein, Berg und Sprinzenstein nimmt der 
Pfleger hiermit Stellung. 
 

• Dem Sebastian Kampmüller an der Hofmühle und 
dem Johann Kampmüller an der Koblmühle wird 
illegales Brotbacken und ilegale Greislerei 
vorgeworfen. Diese Klagen hält der Pfleger für 
unbegründet. 
 

• Laut Müllerordnung ist das Brotbacken und die 
Greislerei nur solchen Mühlen gestattet, die an 
kleinen Bächen sitzen, schlechte, geringe Mühlen 
sind und zuwenig Grund haben, um sich davon 
ernähren zu können. 
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